
Fürbitten

In der Menschwerdung seines Sohnes hat Gott die
Tür für uns geöffnet, durch die wir zu ihm kommen.
Darum wagen wir, ihn zu bitten:

• Gib allen Verkündern der Frohen Botschaft
eine Sprache, die zu Herzen geht, und lass
uns als deine Kirche deine Stimme hören. 
Gott, unser Vater: Wir bitten dich, erhöre
uns.

• Wir beten für alle, die sich nicht ent-
schließen können, dem Ruf Jesu zu folgen:
Lass sie die geöffnete Tür zu deinem Reich
erkennen.

• Wir beten für alle, die enttäuscht sind,
weil so vieles anders kommt, als sie es er-
warten.

• Segne alle, die unserem Gebet anempfohlen
sind, unsere Angehörigen, Freunde und Nach-
barn, die Trauernden, die Kranken und die
Sterbenden.

• Lass alle Mitglieder unserer Gemeinde, Le-
bende und Verstorbene, in deiner Liebe ge-
borgen sein.

Alle, für die wir beten, empfehlen wir deiner
Hand. Sie möge uns führen bis hin zu dem Ziel, das
du allen bereitet hast durch Christus, unseren
Herrn.
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TagesgebetTagesgebetTagesgebetTagesgebet: Vom Tag (MB 232)

Gott, unser Herr, du verbindest alle, die
an dich glauben zum gemeinsamen Streben.
Gib, dass wir lieben, was du befiehlst,
und ersehnen, was du uns verheißen hast,
damit in der Unbeständigkeit dieses Lebens
unsere Herzen dort verankert seien, wo die
wahren Freuden sind. Darum bitten wir
durch Jesus Christus.

EnlasswunschEnlasswunschEnlasswunschEnlasswunsch

Wir haben nur eine kurze Lebenszeit. Sie
ist Gottes Gabe, aber auch unsere Aufgabe.
Bemühen wir uns mit allen Kräften, Gottes
Willen zu tun. - Dazu segne euch

Gruß und EinführungGruß und EinführungGruß und EinführungGruß und Einführung
Der Herr, der uns die Tür zu seinem Reich öffnet,
sei mit euch. – 

“Ich brauche Gott und die Kirche nicht”, so sa-
gen nicht wenige Menschen. Statt dessen brauchen
sie aber alles Mögliche. Vom Glauben bleibt höch-
stens das äußerliche Brauchtum übrig. 

Selig aber ist der Mensch, der spürt, dass er
Gott braucht, und der die Tür zu Gott weder über-
sieht noch an ihr vorbeigeht, sondern öffnet. 

Wir fragen uns in der Stille, habe ich in der
vergangen Woche mein Leben mit Gott gelebt? Habe
ich Jesus vor meinen Begegnungen gebeten, in sei-
ner Artden Mitmenschen zu begegnen? 

Bekennen wir uns zu Jesus Christus, in dem uns
Gott erschienen ist. 

Kyrie-RufeKyrie-RufeKyrie-RufeKyrie-Rufe
Herr Jesus Christus,
du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben.
Du bist die Tür, die zum Leben führt.
Du bist das Licht, das unser Leben erhellt.

Herr, mache die erschlafften Hände wieder stark
und die wankenden Knie wieder fest, und ebne die
Wege für unsere Füße, damit die lahmen Glieder
nicht ausgerenkt, sondern geheilt werden. Und wir
in Deiner Kraft das Gute tun. Amen


